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Evangelium nach  
Johannes 2, 13-25
Reißt diesen Tempel nieder,
in drei Tagen 
werde ich ihn wieder aufrichten

Das Paschafest der Juden war nahe, 
und Jesus zog nach Jerusalem hin-
auf.

Im Tempel fand er die Verkäufer von 
Rindern, Schafen und Tauben und 
die Geldwechsler, die dort saßen.

Er machte eine Geißel aus Stricken 
und trieb sie alle aus dem Tempel 
hinaus, dazu die Schafe und Rinder; 
das Geld der Wechsler schüttete er 
aus, und ihre Tische stieß er um.

Zu den Taubenhändlern sagte er: 
Schafft das hier weg, macht das 
Haus meines Vaters nicht zu einer 
Markthalle!

Seine Jünger erinnerten sich an das 
Wort der Schrift: Der Eifer für dein 
Haus verzehrt mich.

Da stellten ihn die Juden zur Rede: 
Welches Zeichen lässt du uns sehen 
als Beweis, dass du dies tun darfst?

Jesus antwortete ihnen: Reißt die-
sen Tempel nieder, in drei Tagen wer-
de ich ihn wieder aufrichten.

Da sagten die Juden: Sechsundvier-
zig Jahre wurde an diesem Tempel 
gebaut, und du willst ihn in drei Ta-
gen wieder aufrichten?

Er aber meinte den Tempel seines 
Leibes.

Als er von den Toten auferstanden 
war, erinnerten sich seine Jünger, 
dass er dies gesagt hatte, und sie 
glaubten der Schrift und dem Wort, 
das Jesus gesprochen hatte.

Während er zum Paschafest in Jeru-
salem war, kamen viele zum Glauben 
an seinen Namen, als sie die Zeichen 
sahen, die er tat.

Jesus aber vertraute sich ihnen nicht 
an, denn er kannte sie alle

und brauchte von keinem ein Zeug-
nis über den Menschen; denn er 
wusste, was im Menschen ist.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Er fragt nicht.
Er hört nicht zu.
Er reagiert nicht besonnen.
Er schreit.
Er tobt.
Er greift zur Geißel.

Wir alle sind 
der Tempel Gottes
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

ER –Jesus – zeigt hier ein ganz anderes 
Gesicht. Das irritiert mich. Was macht 
ihn so wütend, dass selbst ER kein Ver-
ständnis mehr aufbringen kann? 

Der Tempel in Jerusalem ist für Juden 
und war damit auch für Jesus nicht 
„bloß“ eine Kirche, wie wir Kirchen ken-
nen und verstehen. Der Tempel in Jeru-
salem wird verstanden als der eine Ort 
auf Erden, an dem man Gott am aller-
nächsten kommt, seiner Gegenwart am 
unmittelbarsten begegnet. Und das ist 
Jesus heilig. Da gibt es kein Wenn und 
Aber, keine Entschuldigungen. Er ist er-

bost darüber, dass die Menschen das 
nicht mehr achten und respektieren, son-
dern nur ihren eigenen (wirtschaftlichen) 
Vorteil suchen.

Jesus meint mit dem Tempel auch sei-
nen Leib, Gott in sich. Diesem Bild be-
gegnen wir in der Bibel immer wieder. 

Wir alle sind der Tempel Gottes, er wohnt 
in uns selbst. Und wie sieht es da aus? 
Wären da auch Aufräumarbeiten nötig? 

Die Fastenzeit lädt dazu ein unsere Ener-
gien zu nutzen, um in uns wieder Platz zu 
machen für das Wesentliche. 

Und auch wir sollten uns nicht aufhalten 
mit Erklärungen und Ausflüchten, son-
dern uns vielmehr ein Beispiel an Jesu 
Entschlossenheit nehmen. Hier einen 
Gedanken „Ich muss mehr haben“ um-
stoßen, dort ein selbstsüchtiges Vorha-
ben umstoßen, hier Platz schaffen für ein 
tägliches 15-minütiges Abendgebet ...

-
gen Jesus. Ich bitte dich, Jesus, pack 

mit an in meinem Tempel. Stärke in mir 
die Energie für den Glauben und die Ent-
scheidungskraft, damit ich das Richtige 
tue und das Falsche lasse.
 Sandra Weber, Gemeindereferentin

WORT ZUM SONNTAG

Die Schrift-Texte eines jeden Tages 

Homepage
www.seelsorgeeinheit–

badwaldsee.de 
(auf der Startseite unter „Perikopen“). 

Wer klassisch in einer gebundenen 
Bibel lesen möchte, dem sei der auf 
Seite 4 abgedruckte Bibelleseplan 
empfohlen.

Gott
Nicht ich, sondern Du
Nicht ich allein, sondern ich in Dir
Nicht einfach Du, sondern Du in mir

Ich in Deinen Verheißungen
 und Du in meinen Gedanken

Ich in Deinem Willen
 und du in meinen Taten

Ich in Deiner Gnade
 und Du in meinen Händen

Ich in Deiner neuen Welt
 und Du in meinem Alltag

Nicht ich, sondern Du
Nicht ich allein, sondern ich in Dir
Nicht einfach Du, sondern Du in mir
  Anton Rotzetter

Tempelberg Jerusalem – im unteren Teil der Befestigungsmauer Steine des alten jüdischen Tempels; oben die Kuppel der Al-Aqsa-Moschee      
 Foto: Josef Bösch

Gottes Schöpfung ist sehr gut! 
Weltgebetstag aus Surinam 
Surinam, das kleinste Land Südamerikas, steht heuer im Mittelpunkt 
des Weltgebetstages. Das ökumenische Frauenteam lädt am mor-

gigen Freitag, 2. März, in der Evangelischen Kirche 
dazu ein. Beginn ist um 18.30 Uhr mit Einsingen der 
Lieder, 19.00 Uhr Gottesdienst und anschließend im 
Evangelischen Gemeindezentrum Kennenlernen des 
Landes. 



Sa, 3. März
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in 

So, 4. März
3. Fastensonntag 

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter
10.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche
11.00 Uhr: EUCHARISTIE – Integ-
rativer Gottesdienst, mitgestaltet 
von einem Gebärdenchor in St. 
Peter. Mehr dazu S. 3

Di, 6. März
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter, anschließend Anbetung   

Mi, 7. März
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkirche

Fr, 2. März
Kein Gottesdienst in Reute. Einla-
dung zum Weltgebetstag der Frau-
en in der Evangelischen Kirche in 
Bad Waldsee 
18.30 Uhr: Einsingen, 19.00 Uhr: 
Gottesdienst 

Sa, 3. März
8.00 Uhr bis 11.30 Uhr: Probe Fa-
miliensonntagsteam Pfarrkirche

So, 4. März
3. Fastensonntag

10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche und Familiensonntag 
mit Beteiligung von zwei  Gruppen 
aus dem Kindergarten Reute
11.45 Uhr: Tauffeier
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

Mo, 5. März
18.00 Uhr: Andacht in Kümmeraz-
hofen

Di, 6. März
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
17.30 Uhr: Rosenkranz – Lobpreis 
– Anbetung in Gaisbeuren

Mi, 7. März
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus Reute

Do, 8. März
14.00 Uhr: Probe Jagdmusiker

Fr, 9. März
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE, Pfarrkir-
che

Sa, 10. März
18.00 Uhr: Konzert für Jagdhörner. 
Siehe Seite 3

So, 11. März
4. Fastensonntag (Laetare)

10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche
11.00 Uhr: Evangelischer Gottes-
dienst in Gaisbeuren
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE So, 4. März
3. Fastensonntag

9.15 Uhr: EUCHARISTIE 

Mo, 5. März
18.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Osterhofen

Di, 6. März
7.35 Uhr: Schülergottesdienst

Do, 8. März
8.30 Uhr: EUCHARISTIE in Oster-
hofen

So, 11. März
4. Fastensonntag (Laetare)

11.00 Uhr: EUCHARISTIE - Famili-
engottesdienst zur Fastenzeit mit 
dem Thema „Lebenslicht“

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 3. März
Josef Fischer, Christina Fischer; 
Katharina Deringer; Otto Schnitz-
ler; Robert Gnannt; Antonie und 
Oskar Spieler; Peter Nolte
19.00 Uhr St. Peter

Dienstag, 6. März
Siegfried Keller; Anna Heinrich; 
Josef und Theresia Rundel; Paul 
und Anna Haug; Alexander und 
Eduard Gerstner; Anna und Bene-
dikt Gieger
9.30 Uhr, St. Peter

und Anna Haug; Alexander und 

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN

Sa, 3. März
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 

So, 4. März
12.15 Uhr: Tauffeier in St. Peter
17.00 Uhr: Fastenpredigt und 
Glaubensgespräch
18.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach
18.30 Uhr: Lobpreis in der Frauen-
bergkirche

Mo, 5. März
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 7. März
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Mat-
tenhaus
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche

Do, 8. März
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche 

Fr, 9. März
9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Stein-
ach

Sa, 10. März
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in 

So, 11. März
4. Fastensonntag (Laetare)

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter mitgestaltet von der Stadtka-
pelle
Keine EUCHARISTIE in der Frauen-
bergkirche
11.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 4. März
10.30 Uhr, Pfarrkirche
Ottmar und Anna Häring; An-

Matthäus und Kreszentia Wachter, 
Anton und Anna Konrad; Franz Sa-

les Schmid

Dienstag, 6. März
7.45 Uhr, Gaisbeuren
Rosa Stehle

Freitag, 9. März
19.30 Uhr, Pfarrkirche
Karl Fluhr; Karl und Mathilde Mad-
lener; Msgr. Ludwig Haas-Weißen-
bacher

Dienstag, 6. März
7.45 Uhr, Gaisbeuren

19.30 Uhr, Pfarrkirche
Karl Fluhr; Karl und Mathilde Mad
lener; Msgr. Ludwig Haas-Weißen

18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkirche

Fr, 9. März
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 10. März
14.00 Uhr: Trauung des Paares 
Alexander Petrick und Nicole Kri-
cke in St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 11. März
17.00 Uhr: Fastenpredigt und 
Glaubensgespräch
18.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach
19.00 Uhr: Bußgottesdienst in St. 
Peter

So, 4. März
3. Fastensonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE 

Di, 6. März
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr: Bußfeier (siehe Seite 3) 

Do, 8. März
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet 

So, 11. März
4. Fastensonntag (Laetare)
Kollekte für den Kirchturm

9.00 Uhr: EUCHARISTIE 

Die, 13. März
19.30 Uhr: „Eine Stunde für mich“ 
– Impulse für die Fastenzeit mit 
Gemeindereferentin Sandra Weber, 
Pfarrhaus

KRABBELGRUPPE
Am kommenden Donnerstag, 

-
kröte aus Eierschachteln (9.30 
Uhr im Pfarrsaal).

MINISTRANTEN
Am Freitag, 9. März, ist die nächste 
Ministrantenstunde.

ROSENKRANZ
Sonntag, 4. März: für alle Einsa-
men und Verlassenen

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 4. März
Karl Sproll, Gregor und Maria Sp-
roll; Theresia Frick; Günter Gam-
bichler; Theresia und Josef Fus-
senegger; Ida und Anton Schnell; 
Otto Kübler und Angehörige
9.15 Uhr, Haisterkirch

Sonntag, 4. März
Karl Sproll, Gregor und Maria Sp
roll; Theresia Frick; Günter Gam
bichler; Theresia und Josef Fus
senegger; Ida und Anton Schnell; 
Otto Kübler und Angehörige
9.15 Uhr, Haisterkirch

Ministranten und
Lektoren / Kommunionhelfer
St. Johannes Baptist Haisterkirch

Sonntag, 4. März
M: Fabian Lessig, Pia und Luis 
Scheifele, Julius Bühler, Leon und 
Chiara Holzmüller, Lotta und Levi 
Schmid. - KH: Marianne Ploil. - 
L:

Sonntag, 11. März
M: Lena und Amelie Krattenma-
cher, Matteo und Tabea Bucher, 
Markus Frick, Emil Buck, Tom Roth, 
Pius Haibel. - KH: Monika Frick
L: Christian Sauter

DIENSTE

Für den Kirchturm Ein-
mal im Monat wird in Michelwin-
naden die Kollekte zu Gunsten der 
Kirchturm-Reno-
vation gehalten 
– so nun wieder 

Wer überweisen 
möchte: Hier das 
Spendenkonto: 
Volksbank All-
gäu-Oberschwa-
ben eG: 
DE05 6509 1040 
0028 0520 05
GENODES1LEU

Schon im Voraus ein herzliches 
Vergelt´s Gott.

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Getauft wurde: Henry Merk

Getauft wurde: Ben Weiß

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

www.seelsorgeeinheit- 
badwaldsee.de  

AUS DEN KIRCHENBÜCHERN VON ST. PETER
Zum ewigen Leben wurden abberufen: 
Josef Mack (86 Jahre); Balbina Holzinger (88 Jahre)



BLICK in die GEMEINDEN

Sonntag, 4. März
Unsere Ministranten von St. Peter 
verkaufen am Sonntag nach den 
Gottesdiensten Kuchen auf dem 
Kirchenplatz. Der Erlös geht in die 
Ministrantenkasse und ist für die 
diesjährige Romfahrt bestimmt.

Montag, 5. März
Erstkommunion 2018 – Eltern-
abend für die Eltern aus Bad Wald-
see und Michelwinnaden im Kath. 
Gemeindehaus St. Peter (Großer 
Saal). Beginn: 19.30 Uhr.

Dienstag, 6. März
Freizeittreff um 14.00 Uhr im Ge-
meindehaus (Peterskeller).

Mittwoch, 7. März
Sitztanz, im Kath. Gemeindehaus 
(Peterskeller) von 14.00 Uhr bis 
15.30 Uhr. Senioren, die Freude an 
Gesang, Musik und Bewegung ha-
ben, sind herzlich dazu eingeladen. 
Ich freue mich auf Ihr Kommen. 
Agi Jülkenbeck, Tel. 6001, E-Mail: 
agi.juelkenbeck@t-online

Donnerstag, 8. März
Projektchor für Ostern: von 19.30 
Uhr bis 21.00 Uhr, im Gemeinde-
haus St. Peter (Chorraum).

TERMINE ST. PETER

PFARRBÜRO ST. PETER
In der Zeit bis Dienstag, 6. März, wird das Pfarrbüro renoviert und be-

Eine-Welt-Laden (Gut-Betha-Platz 10). Am Mittwoch, 7. März, ist das Pfarr-
büro geschlossen. Ab Donnerstag, 8. März, steht es dann in neuem Glanz 
am altem Ort wieder zur Verfügung. Wir bitten um Beachtung!

SEELSORGEEINHEIT
Kirchengemeinderäte 
aus der ganzen SE 
gehen in Klausur
Die Kirchengemeinderäte aller 
vier Kirchengemeinden unserer 
Seelsorgeeinheit fahren vom 9. 
bis 11. März zur Klausurtagung 
nach Eglofs/Allgäu. Das Wochen-
ende steht im Fokus des Schwer-
punktes „Kinder-Jugend-Familie“, 
der sich aus dem Prozess „Kirche 
am Ort – Kirche an vielen Orten“ 
herauskristallisiert hat. 

„Amoris laetitia“, die ja ebenfalls die 
heutigen Familiensituationen im 
Blick hat. Dr. Martina Kreidler-Koos, 
die in Bad Waldsee aufgewachsene 
Expertin und Referentin für Fami-
lienpastoral in der Diözese Osna-

und zusammen mit den Kirchenge-
meinderäten die Alltagstauglich-
keit für die Gemeindepastoral her-
ausarbeiten. Darüberhinaus erhofft 
sich das Prozessteam hilfreiche 
Anregungen für die Weiterentwick-
lung des Schwerpunktes „Kinder-
Jugend-Familie“ in den einzelnen 
Gemeinden und Gruppen. 
Weil die Kirchengemeinderäte auch 
zusammen mit ihren Familien an 
dieser Klausur teilnehmen, endet 
das Wochenende mit dem gemein-
samen Besuch des Familiengottes-
dienstes in Haisterkirch. Ich bitte 
um das begleitende Gebet, dass die 
Beratungen Segen bringen für die 
ganze Seelsorgeeinheit.  Pfr. Werner

Fastenpredigt und Glaubensgespräch

ganze Seelsorgeeinheit. Sie sind eingeladen, an mehreren Sonntagen oder auch nur einem Sonntag zu 
kommen. An diesem Sonntag, 4. März, befasst sich Pfarrer Stefan Werner mit der Aussage im Credo „Ich 
glaube ... an die heilige Katholische Kirche“ und fragt: Nach allem, was war? Anschließend Glaubensgespräch.

Vorhinweis: Ökumenischer Kreuzweg 2018 Bad Waldsee
Sich miteinander auf den Weg machen – die Gegenwart Jesu Christi in unserem Leben erfahren 
Termin: Palmsonntag, 25. März, Beginn 17.00 Uhr an der Kath. Kirche St. Peter, einmal um den Stadtsee 
herum, Abschluss  ca. 18.45 Uhr an der Evangelischen Kirche, anschließend Ständerling im Evangelischen 
Gemeindehaus. Die einzelnen Stationen werden von unterschiedlichen Gruppen und Gruppierungen gestaltet 
wie Hospiz, EINE-Welt-Laden, Jugend … Weitere Infos im nächsten KA.
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde und Evangelische Kirchengemeinde Bad Waldsee

MICHELWINNADEN
Erstkommunion 2018: Eltern-
abend für die Eltern aus Michel-
winnaden ist am kommenden 
Montag, 5. März, um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Peter in Bad 
Waldsee (Großer Saal).

Kleindersammlung Aktion Hoff-
nung in Michelwinnaden – Ergän-
zung: Wie schon im Kirchenan-

die Kleidersäcke für die Aktion 
Hoffnung am Samstag, 10. März, 
am Parkplatz bei der Kirche ab-
gegeben werden  – und zwar von 
8.00 Uhr bis 10.00 Uhr. Wem dies 
am Samstag jedoch nicht möglich 
ist, der kann die Altkleider auch 
schon am Freitag, 9. März, ab 17.00 
Uhr bei Markus Gebele zu Hause in 

den Hänger abgeben. In der Wo-
che davor werden die leeren Sam-
melsäcke – wie gewohnt – an die 
Haushalte verteilt. Zusätzlich liegen 
auch in der Kirche leere Sammelsä-
cke auf. Wir bitten um Beachtung!

Eine Bitte des Kirchenchors, der 
vor kurzem Generalversammlung 
hatte (Bericht folgt): Wir würden 
sehr gerne neue Sänger dazube-
kommen, da wir im Moment nur 
noch acht Sänger sind. Wer könn-
te sich vorstellen, im Projekt auf 
Ostern mitzusingen? Wir werden 
uns auf schöne, moderne Lieder 
vorbereiten. Die Singstunde ist im-
mer mittwochs von 19.30 Uhr bis 
21.30 Uhr im Pfarrhaus Michelwin-
naden (ra)

Bußfeiern in der 
Seelsorgeeinheit
Der Bußgottesdienst und die 
Beichtgelegenheiten vor Ostern 
können eine Einladung sein, un-
ser Leben mit einem liebenden 
und verständnisvollen Blick an-
zuschauen. Wir dürfen vieles 
sehen, was uns gelungen ist und 
wofür wir dankbar sein können. 
Gleichzeitig aber stellen wir uns 
auch der Sünde und Schuld im ei-
genen Leben. Gott ist barmherzig. 
Wir selber dürfen uns von Gottes 
Barmherzigkeit beschenken las-
sen und dieses Geschenk an un-
sere Mitmenschen weitergeben. 

Hier die einzelnen Termine der 
Bußfeiern:

Dienstag, 6. März, um 18.00 Uhr in 
St. Johannes, Michelwinnaden

Sonntag, 11. März, um 19.00 Uhr 
in St. Peter

Donnerstag, 15. März, um 19.00 
Uhr in St. Johannes Baptist, Hais-
terkirch

Freitag, 16. März, um 19.00 Uhr in 
St. Peter und Paul, Reute

Mittwoch, 21. März, um 15.00 Uhr 
St. Peter, speziell für unsere älte-
ren Mitchristen

Wer darüberhinaus das Sakrament 

der Versöhnung, die Beichte, feiern 
möchte, sei auf die regelmäßigen 
Beichtzeiten verwiesen, siehe Sei-
te 4. Gerne können Sie auch einen 
persönlichen Beicht-Gesprächster-
min mit Pfr. Bucher oder Pfr. Wer-
ner vereinbaren. 

Beachten Sie auch die besonderen 
Beichtzeiten: 
Freitag, 23. März, von 18.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr vor dem Segnungs-
gottesdienst in St. Peter 

Gründonnerstag, 29. März, von 
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr in St. Peter

Karfreitag, 30. März, ab 11.00 in 
St. Peter und Paul, Reute

FASTENZEIT

REUTE
Mitgliederversammlung: Die So-
lidarische Gemeinde Reute-Gais-
beuen, die ja aus dem katholischen 
Krankenpflegeverein hervorgegan-
gen ist, hält am Freitag, 16. März, 
ihre Mitgliederversammlung ab. 
Neben den obligatorischen Berich-
ten des Vorstandes, des Schrift-
führers und des Kassiers geht es 
erneut um eine Satzungsände-
rung. Dieses Mal einschneidend: 
Unsere „Solidarische Gemeinde“, 
bisher nicht rechtsfähiger Verein 
unter dem Dach der Katholischen 
Kirchengemeinde, soll in einen ein-
getragenen Verein umgewandelt 
werden. Die Initiative hierzu kam 
nicht vom Vorstand, sondern vom 
Verwaltungsausschuss der Diöze-
se, der unsere 2018 beschlossene 
Satzung nicht genehmigt hat, da 
sie mit dem Kirchenrecht nicht ver-
einbar sei. Weihbischof Matthäus 
Karrer hat sich dankenswerterwei-
se bereiterklärt, zu unserer Mitglie-
derversammlung zu kommen und 
uns diesen auch aus seiner Sicht 
notwendigen, aus unserer Sicht  
schwer zu verstehenden Schritt zu 
erklären. Zur Komplettierung des 
Neustarts werden auch Neuwahlen 
durchgeführt. Nicht nur deshalb: 
herzliche Einladung (vor allem an 
die Mitglieder) zu dieser Versamm-
lung, die um 19.00 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus

Für die Vorstandschaft: 
Pfr. Stefan Werner

Kuchenverkauf: Nach dem Sonn-
tags-Gottesdienst am 4. März 

Sanierung der Pfarrkirche St. Pe-
ter und Paul Reute wieder ein Ku-
chenverkauf statt. Da an diesem 
Morgen Kinder aus der Bären- und 
Mäusegruppe des Kindergartens 
Gut Beth den Familiengottesdienst 
mitgestalten, organisiert der El-
ternbeirat im Anschluss an den 
Gottesdienst einen Kuchenver-
kauf. Der Erlös kommt direkt dem 
Kindergarten in Reute zugute. Wer 
sich für die sonntägliche Kaffeeta-
fel mit selbstgebackenen leckeren 

der Kuchentheke des Elternbeira-
tes eine große Auswahl zum Mit-
nehmen vor. 

Konzert für Jagdhörner: Unter der 
Schirmherrschaft des Forums für 

um 18.00 Uhr ein großes Konzert 
für Jagdhörner in der Pfarr- und 
Wallfahrtskirche St.Peter und 
Paul Reute statt. Die Dauer die-
ses außergewöhnlichen Konzertes 
beträgt maximal 90 Minuten. Mo-
deriert wird das Konzert von zwei 
erfahrenen Jagdhornbläsern. Der 
Eintritt ist frei – um Spenden für 
die renovierte Pfarrkirche und für 
das Forum für Jagdmusik e.V. nach 
dem Konzert wird freundlichst ge-
beten. 

Nachtrag: Spende für die Kir-
chenrenovation. Die Kollekte vom 
4. Februar beim Gottesdienst mit 
Beteiligung der Narren in der Dur-
lesbachhalle in Reute ergab eine 
Spende in Höhe von 177,28 €. Wir 
sagen ein herzliches Vergelt‘s Gott.

INTEGRATIV
Herzlich Einladung zum Integra-
tiven Gottesdienst (Gottesdienst 
für Hörende und Menschen mit 
Hörbehinderung zusammen) an 
diesem Sonntag, 4. März, um 11.00 
Uhr in St. Peter in Bad Waldsee. Der 
Gottesdienst wird von Diakon Karl-
Josef Arnold und Dieter Amann in 
die Gebärdensprache übersetzt. 
Die Lieder werden vom Gebärden-
chor mitgestaltet. Anschließend 

-
meinsames Kennenlernen statt. 
Ein kleines Mittagessen, danach 
Kaffee mit Hefezopf werden an-
geboten. Zudem wird es einen 
Vortrag über die Gehörlosenschule 
Ruhuwiko / Tansania geben.
Dieter Amann ist in Ausbildung 
zum Ständigen Diakon. Seine Aus-
bildungsgemeinde ist die Kirchen-
gemeinde Bad Waldsee und sein 
Mentor ist auch in Bad Waldsee. 
Seine Aufgabe während der Aus-
bildung ist es unter anderem, ein 
Projekt zu entwickeln und durch-
zuführen. Als Projektarbeit hat er 
sich für die Gestaltung von drei 
Integrativen Gottesdiensten ent-
schieden.
Die weiteren Termine sind am 
10. Juni 2018 um 10.30 Uhr in St. 
Peter und Paul in Reute und am 7. 
Oktober 2018 um 10.30 Uhr in St. 
Johannes Baptist in Haisterkirch.

Gemeindereferentin Sandra Weber gibt Fastenimpulse am Dienstag, 



Geistlicher Abend am Montag
Zum zweiten geistlichen Abend in der diesjährigen Fastenzeit 
lädt das Bildungshaus des Klosters Reute ein. Am kommenden Montag, 5. 
März, steht unter dem Schwerpunktthema „Unterbrechen und aufbrechen“ 
die Bibelstelle Joh. 4,5-42, umschrieben mit dem Titel „Vom großen Durst“, 
im Fokus (20.00 Uhr bis 21.30 Uhr). Treffpunkt ist im Kloster Reute, Mutter-
hauspforte. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Leseabschnitte für jeden Tag 
gemäß dem aktuellen Lesejahr 

(Markus-Lesejahr / B) 
Heute, Donnerstag, 1. März

Jer. 17,5-10. / Ps. 1,1-2.3.4.6. / Lk. 
16,19-31. 

Freitag, 2. März
Gen. 37,3-4.12-13a.17b-28. / Ps. 105 
(104), 16-21. / Mt. 21,33-43.45-46. 

Samstag, 3. März
Mich. 7,14-15.18-20. / Ps. 103 (102), 
1-2.3-4.9-10.11-12. / Lk. 15,1-3.11-32. 

Sonntag, 4. März
Ex. 20,1-17. / Ps. 19(18), 8.9.10.11.12. / 
1 Kor. 1,22-25. / Joh. 2,13-25. 

Montag, 5 März
2 Kön. 5,1-15a. / Ps. 42 (41), 
2-3.43(42),3.4. / Lk. 4,24-30. 

Dienstag, 6. März
Dan. 3,25.34-43. / Ps. 25 (24), 4-5.6-7.8-
9. / Mt. 18,21-35. 

Mittwoch, 7. März
Dtn. 4,1.5-9. / Ps. 147, 12-13.15-16.19-
20. / Mt. 5,17-19. 

Donnerstag, 8. März
Jer. 7,23-28. / Ps. 95 (94), 
1-2.6-7abc.7d-9. / Lk. 11,14-23. 

Ökum. Bibel-Leseplan
Heute, Donnerstag: Johannes 11,46-57
Freitag: Johannes 12,1-11
Samstag: Johannes 12,12-19
Sonntag: Psalm 35,17-28
Montag: Johannes 12,20-26
Dienstag: Johannes 12,27-36
Mittwoch: Johannes 12,37-50
Donnerstag: Johannes 13,1-11

IN DER BIBEL 
LESEN

Freitag, 2. März
18.45 Uhr (vor dem Abendgottes-
dienst in Reute): Sakrament der 
Versöhnung (Beichte). Wenn kein 
Abendgottesdienst angeboten 
wird, entfällt die Beichtgelegenheit.

Samstag, 3. März
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter

Man kann auch telefonisch ein 
Gespräch vereinbaren. Wir neh-
men uns gerne Zeit für Sie! 

BEICHT- 
GELEGENHEITEN

Bildungshaus „Maximilian Kolbe“, Tel.: 708-211  
Mail: bildungshaus@kloster-reute.de 

www.kloster-reute.de/bildungshaus/jahresprogramm  

Den täglichen
Fasten-Impuls 

„Nur für heute“ gibt es unter 
www.seelsorgeeinheit-

badwaldsee.de

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, don-
nerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Werner in Reute: in der Regel mittwochs 
(nach der Schülermesse; vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erbeten) 
Diakon Fluhr: jeden Montag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2

Pfarrämter / Pfarrsekretariate

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Franz Fluhr: Tel. 0157/52 69 16 05, diakonfranzfluhr@kirche-reute-gaisbeuren.de
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Markus Schuhmacher: Klosterhof 1, Tel. 9 92 74 10

OSTERKERZEN
Erinnerung: Osterkerzenaktion 
der KAB. Die KAB-Osterkerze 
können Sie für 4,00 € im Pfarramt 

-
tag, 18. März, nach den Gottes-
diensten auf dem Kirchplatz von 
St. Peter.

Weingarten ist das Ziel des Freundeskrei-

eine Führung in der Basilika statt. Nach Gele-
genheit zum Mittagessen zeigt die Stadtführung 
die wechselhafte Geschichte des Fleckens „Alt-
dorf“ und seiner Herrschaft sowie deren Bezie-

zum Beispiel die Grablege der Welfen, die Wel-
fengruft, in der Basilika. Die Hin- und Rückfahrt 
erfolgt mit dem Bus mit Gruppenkarte. Kostenbeitrag für Fahrt und Füh-
rungen: 10 bis 12 €. Treffpunkt ist um 9.00 Uhr an der Haltestelle Bleiche 
(Vötschenturm), Rückkehr gegen 17.00 Uhr. Nicht nur Vereinsmitglieder 
können teilnehmen – alle sind willkommen. 
info@freundeskreis-sankt-peter.de Bild: © Manuel Schönfeld / Fotolia

FREUNDE VON ST. PETER

KLOSTER REUTE

Heute Infoabend zum Passionsraum
In der Karwoche gibt es in diesem Jahr 
wieder einen „Passionsraum“, konzipiert 

-
densgeschichte Jesu gestaltet sind. Für 
verschiedene Angebote, die in der Karwo-
che im Festsaal des Klosters Reute an-
geboten werden sollen, sind Interessierte 
Frauen und Männer, die kreativ, musika-
lisch, spirituell mitwirken wollen, herzlich 
eingeladen. 

-
det am heutigen Donnerstag, 1. März, 
19.00 Uhr, im Bildungshaus „Maximilian 
Kolbe“ statt. 

Der Verein „Suppenküche Klosterstüble“ hatte 
jüngst seine Jahreshauptversammlung. Einen ausführlichen Bericht kön-
nen Sie im heutigen Amtsblatt nachlesen. Da wir als Kirchengemeinde eng 
mit dem Verein zusammenarbeiten und er ja unsere Räumlichkeiten im Ge-
meindehaus benutzt, möchten wir hier an dieser Stelle unseren Dank aus-
sprechen: dem Vorstand und allen ehrenamtlichen Kräften für ihren Dienst 
der konkreten Nächstenliebe. Auf dem Bild bedankt sich der Vorsitzende 
Rudi Heilig bei Hildegard Moosmann, Elsa Weirich und Angelika Wahl (von 
links), die nach vielen Jahren ihren ehrenamtlichen Einsatz beenden.

KUR- UND KRANKENSEELSORGE
Das Angebot der Kurseelsorge
in den nächsten Tagen – 

offen für jedermann

Montag, 5. März, 19.30 Uhr, Therme, Vortragsraum: Abendmeditation mit 
Reha-Seelsorger i. R. Pastoralreferent Richard Pschibul
20.00 Uhr, THERME, Vortragsraum: Thema-Abend „Krise als Chance?! – 
Es ist zum Davonlaufen!“ Leitung: Reha-Seelsorger i. R. Pschibul

Mittwoch, 7. März, 19.30 Uhr, Maximilianbad (Kapelle): Abendmeditation. 
Mit Reha-Seelsorger Pastoralreferent Egon Wieland
20.00 Uhr, Maximilianbad (Kapelle): Vortrag/Gespräch „Grundformen der 
Angst“. Leitung: Reha-Seelsorger Pastoralreferent Egon Wieland

Sa, 3. März
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten (Säulen-
halle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 4. März
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss

Mo, 5. März
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 7. März
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

der Spitalkirche

Do, 8. März
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche
16.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier im Se-
niorenheim im Klosterhof

Fr, 9. März
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 10. März
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Hof-
garten-Klinik (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 11. März
Kein Gottesdienst im Kranken-
haus
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Funktionierst du noch oder lebst du schon?
Am Freitag, 9. März, um 19.30 Uhr stellen die Veranstalter – Bildungshaus 
des Klosters, Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu-Bodensee und das 
Auszeithaus Oberschwaben – den Abend unter die Frage „Funktionierst 
du noch oder lebst du schon?“. Den Fokus des Vortragabends setzt der 
Referent, Professor Dr. Joachim Kunstmann (Bild), auf die Aussage, dass 
Vernunft und Freiheit unser Leben bestimmen. Immer mehr aber auch de-
ren Rückseiten: zunehmende Isolation, Leistungsdruck, Überforderung. Für 
viele Menschen gerät das Leben zu einem Hamsterrad. 
Massiv um sich greifende Erschöpfungserscheinun-
gen sind die Folge. Wie entkommen wir dieser Logik? 
Welche Alternativen gibt es zu einer Welt, die uns Men-
schen wie austauschbare Funktionsteile behandelt? 

Ein Workshoptag unter derselben Fragestellung, aber 
mit besonderem Blick auf Lebensqualität und Lebens-
kunst aus religiöser Sicht, bieten am Samstag, 10. 
März, von 9.00 bis 17.00 Uhr dieselben Veranstalter an. Professor Kunst-
mann bringt am Seminartag Stressvermeidung, aber auch grundlegende 
Fragen der Lebensorientierung aus religiöser Sicht zur Sprache. Was ist 
eigentlich wichtig? Ferner soll im Blick auf Blockaden, Traumatisierungen 
und Erschöpfungszustände das grundlegend wichtige Thema der Heilung 
angesprochen werden – auch dies ein urreligiöses Thema.


